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In meun Vorträgen behandelt der Verfaſſer ſehr zeitgemäße Fragen über

den Glauben; die Notwendigkeit einer gläubigen Annahme der chriſtlichen Offen
barung V einem wirklich rechtſchaffenen Leben, die tröſtliche Gewißheit unſeres
heiligen Glaubens, die ſich aus einer lebendigen, unfe  Aren Lehrautorität
ergibt, die Vernunftgemäßheit des katholiſchen Glaubens, die auch UV die
Undurchdringlichkeit mancher Glaubensgeheimniſſe und durch die Reſultäte der
Wiſſenſchaft nicht aufgehoben wird, das Bekenntnis des Glaubens als perſön
liche und ſoziale Pflicht, Menſchenfurch und eꝰu vor Selbſtverleugnung als
Hinderniſſe für das praktiſche Bekenntnis das ſind urz geſagt die Gegen⸗

Dasſtände,

2 die in dieſen Vorträgen eine ſachgemäße Behandlung erfahren.
ema iſt immer charf fixiert und klar efaßt, die Dispoſition ſehr überſichtlich,die Beweisführung gründlit und überzeugen Ein Vorzug der Predigten
liegt au mn threr ürze Das Büchlein ird für Vorträge UÜUber den Glauben
ſchätzenswerte Dienſte eiſten
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3. Heft. Tugenden Uund Vorzüge der Gottesmutter. Pader⸗
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In Vorträgen behandelt der Verfaſſer die Religioſität, den Ge
horſam, die Macht, Güte, Keuſchheit, Sündenloſigkeit, Gottesliebe, Demut un
Geduld der allerſeligſten Jungfrau Maria Dieſes Programm iſt reilich nicht
immer ſtreng durchgeführ Wir finden darunter Predigten U.  17*  ber Tugenden,
denen das etſpie Mari  4  2 hinſichtlich dieſer Ugenden als Einführung voraus
geſchickt iſt, ohne daß In der weiteren Ausführung auf Maria un ihre beſondere
Vorbildlichkeit ezug genommen waäre Es dürfte Ndeſſen keine Schwierigkeit
bieten, bei ihrer Verwertung dieſen Mangel 8 rſetzen Im übrigen en
wir 2 hier mit Predigten 3 tun, die ſich durch arhei mn der Faſſung und
Darlegung des Hauptgedankens, wie durch die Wärme  —2 des Tones auszeichnen.
Sie in aſt ausnahmslos für jüngere Leute berechnet, wenn auch die praftiſchen
Anwendungen für jedermann von Nutzen ind
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9 Predigten Uber das Opfer, ſpezie über das heilige

Meß  fer D, Johann Fi ch Benefiziumsvikar. Regensburg
Verlagsanſtalt vorm Man 104 E. Broſch. M 1.8  ——

Vorliegende Predigten ich mit einem Gegenſtande, der in der
lehramtlichen Tätigkeit des Seelſorgers immer wiederkehren muß, da das
heilige Meßopfer Mittel und Höhepunkt unſerer Gottesverehrung iſt Anlage
und Plan der elf Vorträge umfaſſenden Sammlung verdienen illigung.edenfalls ar es ein glücklicher Gedanke, der Behandlung des heiligen Meßopfers Predigten 1*  ber Sündenfall, altteſtamentliches er und Kreuzopfer
voranzuſchicken, Aum ſozuſagen die iſtoriſche Unterlage für den kirchlichen eL⸗u gewinnen. Die Predigt über „das eilige Kreuzopfer  40 äßt jedo den
Beweis darüber völlig vermiſſen, daß der Kreuzestod Chriſti ein er Im
wahren und eigentlichen Sinne war; ſie bietet nach einer weitläufigen Einleitungnichts anderes als eine allerdings gewandte Darſtellung der Kreuzigung des
Herrn. Die folgenden Predigten bis die den eigentlichen Kern der Sammlungbilden, ſind inhaltlich wirklich gut; der immerhin ſchwierige Stoff iſt glücklibewältigt; S ird auch manches nelte Material geboten, das man in anderen
Predigten über dieſen Gegenſtand vergeblich ucht Doch erſcheint raglich,Ob das gewöhnliche Volk den Ausführungen mn der vorliegenden Form immer
3u folgen mſtande iſt, da der Herausgeber wenig ebrau macht von den


